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Regionaljournal Steiermark

Verkehrsschwerpunkt am ersten
Adventwochenende

Zum Start der Adventzeit hat die steirische Verkehrspolizei über
das erste Adventwochenende hindurch auf einen landesweiten
Verkehrsschwerpunkt gesetzt. Ziel war es, das Unfallrisiko der
verkehrsintensiven Vorweihnachtszeit zu senken und auf die
Gefahren von Alkohol am Steuer aufmerksam zu machen. Die
Aktion fand im Rahmen der gemeinsam mit dem Gesundheitsfonds
präsentieren GEMEINSAM.SICHER-Initiative „Weniger Alkohol –
Mehr vom Leben“ statt.

Vor allem in den frühen Abendstunden der Adventzeit treffen dichter
Einkaufsverkehr, winterliche Fahrbedingungen und zahlrieche
Veranstaltungen aufeinander. Dadurch steigt das Unfallrisiko deutlich.
Die Polizei setzt daher auf sichtbare Präsenz sowie gezielte Alkohol-
und Drogenkontrollen im Straßenverkehr, Geschwindigkeitsmessungen
und Überprüfungen der technischen Fahrzeugsicherheit. Die
Maßnahmen dienen in erster Linie der Prävention. Sie sollen
Verkehrsteilnehmende sensibilisieren und zu einem sicheren Verhalten
auf steirischen Straßen beitragen.

Bilanz des Schwerpunktes

Allein im Zuge der Schwerpunktkation am vergangenen Wochenende
führten Polizistinnen und Polizisten insgesamt 240 Kontrollen
Straßenverkehr durch. Dabei kam es zu vier Anzeigen wegen Alkohol-
oder Drogeneinfluss im Straßenverkehr sowie zu zwei
Führerscheinabnahmen. Zusätzlich wurden 50 Organmandate verhängt
– unter anderem aufgrund überhöhter Geschwindigkeit, der
Nichtverwendung des Sicherheitsgurtes oder Telefonierens während
der Fahrt. Zudem registrierte die Landesverkehrsabteilung (LVA)
Steiermark insgesamt 1.011 Anzeigen im Verkehrsbereich, wobei der
überwiegende Teil auf Geschwindigkeitsübertretungen zurückzuführen
ist. 
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Signal gegen Alkohol am Steuer

Die Schwerpunktaktion ist Teil der gemeinsamen Kampagne, die der
Gesundheitsfonds Steiermark und die Initiative GEMEINSAM.SICHER
der Landespolizeidirektion Steiermark vor Beginn des Advents starteten.
Die Initiative setzt auf Aufklärung, Sensibilisierung und konsequente
Polizeiarbeit, um Unfälle zu verhindern, bevor sie passieren. Durch
verstärkte Kontrollen, Informationsmaßnahmen, Plakate und Kurzvideos
sollen die Menschen dazu ermutigt werden, verantwortungsvolle
Entscheidungen zu treffen: Wer Alkohol trinkt, lässt das Auto
stehen. Mit weiteren Schwerpunktaktionen in der Steiermark über die
gesamte Adventzeit hindurch ist zu rechnen.   
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